
Drei Monate nach der 
Verkündung diskutieren 

Grüne Agenda 2010 
„Reinhard Bütikofer erwartetet von 
dem grünen Sonderparteitag am 
kommenden Wochenende positive 
Signale für die Agenda 2010.“, diese 
Anmerkung findet sich dieser Tage auf 
der Homepage von Bündnis 90 / Die 
Grünen. Drei Monate nach der Ver-
kündung der Agenda 2010 erwartet 
der Grünenchef „positive Signale“. 
Zur Übersetzung: „positiv“ bedeutet 
„bejahend“, Signal bedeutet „Zeichen“ 
oder „Hinweis“. Ein „bejahendes Zei-
chen“ zu einem Reförmchen, das be-
reits vor drei Monaten an den Start 
ging. Drei Monate, in denen die Ge-
werkschaften den Aufstand probten, 
die SPD-Parteilinke in die Opposition 
zur Regierung ging, die Wirtschaft und 
der Mittelstand auf Reformen hofften 
und in denen von den Bündnisgrünen 
nichts zu hören war. Nun, nachdem 
die SPD sich endlich hinter ihren 
Kanzler gestellt hat, beginnen die 
Grünen ihre Diskussion und hoffen 
auf „positive Signale“. Die zweite 
Vorsitzende, Angelika Beer, spricht 
von „Zuversicht in Cottbus“, dem Ort 
des Parteitages. Damit wird eine rich-
tige Aufbruchstimmung vermittelt, auf 
die so lange gehofft wurde. Die Grü-
nen zeigen, dass sie mehr können, als 
mit Gleichstellung und Dosenpfand 
Politik zu machen. Übrigens: Auf der 
Seite der Grünen in Thüringen findet 
sich kein Wörtchen zu den bevorste-
henden „positiven Signalen“.  

Danksagungsmail an: 
 

lv-thueringen@spd.de 
gruene.thueringen@t-online.de 

  

Agenda 2010 zum Jubiläum 
Drei Monate Stillstand hält an / Ende nicht in Sicht 

„Ab Freitag geht es los!“, antwortete der Kanzler 11. 
März 2003 auf die Frage, wann es in Deutschland wieder 
aufwärts ginge. Denn am besagten Freitag, dem 14. 
März, hielt Reformkanzler Gerhard Schröder seine 
„Große Rede“, die er Agenda 2010 nannte. Diese Agen-
da wird dieser Tage drei Monate alt. Und tatsächlich 
folgte der Agenda viel Tatkraft – nur von der falschen 
Seite. Denn tatkräftig folgten die Lafontaines, Schreiners, 
Nahles und Iwans. Und es folgten Rekordzuwächse nie 

gekannten Ausmaßes, nur eben bei den Arbeitsmarktda-
ten, bei den Finanzlöchern und bei der Zahl der Sonder-
parteitage. Die SPD verabschiedete eine Jubelfeier und, 
was sagt man dazu, auch die Grünen werden am kom-
menden Wochenende die Agenda 2010 diskutieren. Bis-
her fand das Öko-Gewissen der Nation anscheinend 
keine Zeit für diese Nebendebatte. Die FDP Thüringen 
gratuliert deshalb den rot-grünen Reformmotoren zu ih-
ren geschichtsträchtigen Einsatz für Deutschland. 

 
 

Grüne mit Agenda-Kritik 
 
Grüne Basis-Kritik an der Agenda 
2010: Im Hinblick auf den 
bevorstehenden Grünen-
Sonderparteitag haben 31 
bündnisgrüne Kreisverbände eine 
eigene Zeitung heraus gebracht: "grün 
und gerecht" erscheint in einer nicht zu 
verachtenden (und preisintensiven) 
Auflage von 50.000 Stück. Grünen-
Politiker, wie die 
Bundestagsabgeordneten Werner 
Schulz, Jutta Dümpe-Krüger, Hans-
Christian Ströbele und Markus Kurth, 
setzen sich darin kritisch mit der A-
genda 2010 auseinander. Nach drei 
Monaten Bedenkzeit: Schnelligkeit 
nach Maß. 

 

Gratulieren auch Sie herzlich dem rot-grünen 
Zukunftsdenkern 

FDP-Kampagne gegen weiteren Stillstand
Nach dreimonatigem Wursteln ist es nun an der Zeit, Rot-Grün herzlich zur 
gewonnen neuen innerparteilichen Streitkultur auf Kosten Deutschlands zu 
danken. Die FDP Thüringen hilft Ihnen gern beim Aufsetzen des kleinen 
Geburtstagsschreibens samt einem Dankeschön für die verronnene Zeit. 
Gleichzeitig sollte man den Parlamentariern im Bundestag und im Landtag 
schöne Parlamentsferien wünschen, damit anschließend mit Kraft und alter 
Frische im September 
weiterregiert werden kann. 
Wir senden Ihnen deshalb 
einen Entwurf zu, den Sie 
ausdrucken, vervielfältigen, 
Ihren Verwandten und Bekannten überreichen können und natürlich 
abschicken müssen. Schneller geht es auch per email, bunter wird’s durch 
eigene Statements – wichtig ist nur: Abschicken, damit es pünktlich zum 
Geburtstag am 14. Juni vorliegt.

Thüringen Liberal 
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Sehr geehrter Herr SPD-Landesvorsitzender,   

die Agenda 2010 feiert dieser Tage Geburtstag. Am Freitag, den 14. März, vor drei Monaten, hielt Reform-
kanzler Gerhard Schröder seine Rede Agenda 2010 vor dem Bundestag. Passiert ist seitdem nichts. Die SPD 
verfing sich in den Netzen der Nahles und des IWANS, die Grünen, Ihr Koalitionspartner, gedenkt an die-
sem Geburtstagswochenende, drei Monate nach der Rede, über die Agenda 2010 zu diskutieren.  
 
Zu der von Ihrer Partei und Ihrer Regierung vermittelten Aufbruchstimmung gratuliere ich Ihnen herzlich. 
Sie haben gezeigt, dass es Ihnen um Deutschland wichtig ist und dass „die Regierung Tatkraft besitzt“.  
 
Ich freue mich bereits jetzt, Ihnen zum halbjährigen und zum einjährigen Geburtstag der Agenda 2010 zu 
gratulieren.  
 
Über eine Antwort per Bundestagsbeschluss zur Umsetzung der Agenda 2010 „ohne wenn und aber“ be-
danke ich mich. 
 
 
Schöne Parlamentsferien wünscht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An  
Landesgeschäftsstelle SPD Thüringen 
Landesvorsitzender Christoph Matschie 
Juri-Gagarin-Ring 37 
 
99084 Erfurt  
 

 

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Telefon, Name Datum

Agenda 2010, 14. März 2003 - - 11.6.2003 

GEBURTSTAGSGRATULATION ZUR AGENDA 2010  

Absender 



 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

Sehr geehrter Frau Rothe, sehr geehrte Frau Göring-Eckardt,  

die Agenda 2010 feiert dieser Tage Geburtstag. Am Freitag, den 14. März, vor drei Monaten, hielt Reform-
kanzler Gerhard Schröder seine Rede Agenda 2010 vor dem Bundestag. Passiert ist seitdem nichts. Die 
SPD, Ihr Koalitionspartner, verfing sich in den Netzen der Nahles und des IWANS. Die Grünen gedenken 
an diesem Geburtstagswochenende, drei Monate nach der Rede, über die Agenda 2010 zu diskutieren. Ha-
ben denn nicht die letzten Monate zur Diskussion Ihrer innerparteilichen Befindlichkeiten genügt? Konnten 
Sie bisher nicht die Zeit aufbringen, einen Parteitag durchzuführen? 
 
Zu der von Ihrer Partei und Ihrer Regierung vermittelten Aufbruchstimmung gratuliere ich Ihnen herzlich. 
Sie haben gezeigt, dass es Ihnen um Deutschland wichtig ist und dass „die Regierung Tatkraft besitzt“.  
 
Ich freue mich bereits jetzt, Ihnen zum halbjährigen und zum einjährigen Geburtstag der Agenda 2010 zu 
gratulieren.  
 
Über eine Antwort per Bundestagsbeschluss zur Umsetzung der Agenda 2010 „ohne wenn und aber“ be-
danke ich mich. 
 
 
Schöne Parlamentsferien wünscht 
 
 
 
 
 
 
 

An  
Bündnis 90 / Die Grünen,  
Landesverband Thüringen 
Landessprecherinnen Fr. Rothe und Fr. Göring-Eckardt 
Anger 14 
 
99084 Erfurt  

 

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Telefon, Name Datum

Agenda 2010, 14. März 2003 - - 11.6.2003 

GEBURTSTAGSGRATULATION ZUR AGENDA 2010  

Absender Absender 



 
 

 
 

Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, sehr geehrter Herr SPD-Vorsitzender,  

die Agenda 2010 feiert dieser Tage Geburtstag. Am Freitag, den 14. März, vor drei Monaten, hielten Sie Ihre 
Rede Agenda 2010 vor dem Bundestag. Passiert ist seitdem nichts. Die SPD verfing sich in den Netzen der 
Nahles und des IWANS, die Grünen, Ihr Koalitionspartner, gedenkt an diesem Geburtstagswochenende, 
drei Monate nach der Rede, über die Agenda 2010 zu diskutieren.  
 
Zu der von Ihrer Partei und Ihrer Regierung vermittelten Aufbruchstimmung gratuliere ich Ihnen herzlich. 
Sie haben gezeigt, dass es Ihnen um Deutschland wichtig ist und dass „die Regierung Tatkraft besitzt“.  
 
Ich freue mich bereits jetzt, Ihnen zum halbjährigen und zum einjährigen Geburtstag der Agenda 2010 zu 
gratulieren.  
 
Über eine Antwort per Bundestagsbeschluss zur Umsetzung der Agenda 2010 „ohne wenn und aber“ be-
danke ich mich. 
 
 
Schöne Parlamentsferien wünscht 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

An  
Bundeskanzler Gerhard Schröder 
Bundeskanzleramt 
Willy-Brandt Str.   1 
 
10557 Berlin 

Agenda 2010, 14. März 2003 - - 11.6.2003 

GEBURTSTAGSGRATULATION ZUR AGENDA 2010  

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Telefon, Name Datum

Absender Absender 

An  
Bundeskanzler Gerhard Schröder 
Bundeskanzleramt 
Willy-Brandt Str.  



 
 

 

 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Fischer,  

die Agenda 2010 feiert dieser Tage Geburtstag. Am Freitag, den 14. März, vor drei Monaten, hielt Reform-
kanzler Gerhard Schröder seine Rede Agenda 2010 vor dem Bundestag. Passiert ist seitdem nichts. Die 
SPD, Ihr Koalitionspartner, verfing sich in den Netzen der Nahles und des IWANS. Die Grünen gedenken 
an diesem Geburtstagswochenende, drei Monate nach der Rede, über die Agenda 2010 zu diskutieren. Ha-
ben denn nicht die letzten Monate zur Diskussion Ihrer innerparteilichen Befindlichkeiten genügt? Konnten 
Sie bisher nicht die Zeit aufbringen, einen Parteitag durchzuführen? 
 
Zu der von Ihrer Partei und Ihrer Regierung vermittelten Aufbruchstimmung gratuliere ich Ihnen herzlich. 
Sie haben gezeigt, dass es Ihnen um Deutschland wichtig ist und dass „die Regierung Tatkraft besitzt“.  
 
Ich freue mich bereits jetzt, Ihnen zum halbjährigen und zum einjährigen Geburtstag der Agenda 2010 zu 
gratulieren.  
 
Über eine Antwort per Bundestagsbeschluss zur Umsetzung der Agenda 2010 „ohne wenn und aber“ be-
danke ich mich. 
 
 
Schöne Parlamentsferien wünscht 

GEBURTSTAGSGRATULATION ZUR AGENDA 2010  

Ihre Zeichen, Ihre Nachricht vom Unser Zeichen, unsere Nachricht vom Telefon, Name Datum

Agenda 2010, 14. März 2003 - - 11.6.2003 

Absender 

An  
Dr. h.c. Joseph Fischer 
Platz der Republik 1 
 
11011 Berlin 


